
Vorlage zur Gemeinderatssitzung am 24.10.2023                            öffentlich  
                                                                                                                                                                               

GR - Nr. 60 /2023, Az.:855.12  
 

BERATUNG UND BESCHLUSS DES FORSTBETRIEBSPLANS 2024 

A) Nutzungs- und Kulturplan 

 
Nach dem periodischen Betriebsplan der Jahre 2020 bis 2029 wurde zur Sicherung des Holzvorrats 
der Hiebsplan auf durchschnittlich 4.150 Fm festgesetzt. Für das Jahr 2024 wird mit einem Einschlag 
von 4.300 Fm geplant, welcher geringfügig über dem Hiebsplan liegt. Im Forstwirtschaftsjahr 2024 
sind im Wesentlichen noch folgende Maßnahmen geplant:    
 

 
 

Schlagpflege ist auf einer Fläche von 20 ha geplant, die Jungbestandspflege erstreckt sich über eine 
Fläche von 20,4 ha. Kultursicherung und Kulturförderung soll auf einer Fläche von insgesamt 2 ha 
stattfinden.  

Beschlussvorschlag 

 
Der Gemeinderat beschließt den vorgetragenen Nutzungsplan mit einem Gesamteinschlag in Höhe 
von 4.300 Fm sowie die vorstehenden Zahlen und Flächen des Kulturplanes für das Forstwirtschafts-
jahr 2024. 

 

B) Betriebsplan (Waldhaushaltsplan) 2024 

 
Aus den vorgenannten Zahlen des Nutzungs- und Kulturplanes ergeben sich nachstehende Zahlen im 
Betriebsplan 2024.   
 
Geplante Erträge 2024 
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Geplante Aufwendungen 2024 
 

 
 
Die Einnahmen und Ausgaben ergeben saldiert ein positives Ergebnis in Höhe von 38.000 €.  
 
Für Investitionen wird der Betrag von 5.000 € zum Erwerb von Waldgrundstücken in den Waldhaushalt 
eingeplant.  
 
Die Erhöhung der Kostenposition „Unterhaltung des Infrastrukturvermögens“ gegenüber dem Vorjahr 
resultiert daraus, dass die Arbeiten für das kommende Jahr motormanuell mit der Heubergrotte geplant 
sind. Diese wurde in Kooperation mit Meßstetten gegründet. Die Stundensätze sind hier etwas teurer, 
was zu erhöhten Personalkosten führt. Das Arbeiten sollen außerdem mit einer anderen Aufbereitungs-
methode als in den vergangenen Jahren durchgeführt werden, auch dies bringt Kostensteigerungen mit 
sich. 
 
Dies führt insgesamt zu einem geplanten positiven Ergebnis in Höhe von 38.000 €.  

Beschlussvorschlag 

 
Der Gemeinderat beschließt den Forstbetriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024 mit den vorstehen-
den Zahlen, welche ein positives Ergebnis in Höhe von 38.000 € vorsehen. Ebenfalls wird den Investi-
tionen in Höhe von 5.000 € zum Ankauf von Waldgrundstücken zugestimmt.  
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